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Software-Hersteller wie Agfa mach-
ten automatisierte Prozesse via Da -
tenbank, Internet und Browser mög-
lich und folgten damit dem Trend zu
durchgängigen Prozessen vom Kun-
den zum Lieferanten und wiederum
zum Kunden. Inzwischen haben sich
die Dinge in der IT erheblich weiter-
entwickelt. Statt eigener Server, gro-
ßem Speicherplatz, Programmen
etc. werden solche Hard- und Soft-
ware-Voraussetzungen auch als
Dienste in der Cloud angeboten.
Apogee StoreFront ist eine derartige
Cloud-Software. 
Der Schwerpunkt von Apogee Store-
Front liegt nach Aussage von Agfa
eindeutig im Business-to-Business-
Markt (BtB) und kann dazu genutzt
werden, mehrere Web-to-Print-
Shops einzurichten, die jeweils für
spezifische Kunden angepasst sind.
Solche Shops sind ideal, um angebo-
tene Dienstleistungen auszubauen
und die Kundenbindung gleichzeitig
zu intensivieren.
Die Integration von Apogee Store-
Front mit dem Apogee Pre Press 8.0
Workflow ist dabei aus Sicht einer

Druckerei als einer der Hauptvorteile
zu sehen. Bestellungen aus dem In -
ternet werden automatisch übertra-
gen und in Vorstufenaufträge um -
gesetzt. Jedes Produkt kann dabei
mit einem Job-Ticket verbunden
werden. Das be deutet, dass bei-
spielsweise Visitenkarten für den
Digitaldruck im Nutzen repetiert,
Broschüren dagegen für die CtP-
Aus gabe aus geschossen werden.
Diese Automatisierung be schleunigt
den Produktionsprozess erheblich. 
Die Web-to-Print-Lösung von Agfa
bietet trotz des Schwerpunktes als
geschlossener Webshop die Mög -
lichkeit, offene Shops zu be treiben.
Beide Mo delle sind inte ressante Per-
spektiven für Druckereien, die be -
stehenden Kunden ein Mehr an Ser-
vice bieten oder für Druckbetriebe,
die ihre Leistungen offen am Markt
anbieten wollen.
In beiden Fällen entscheiden letzten
Endes aber die Kunden über den
Erfolg des Shops. Deshalb muss der
auch aus der Perspektive gelegent-
licher Nutzer, die nicht viel über Dru -
cken wissen, leicht zu bedienen sein. 

Apogee Store Front zielt auf die Inte-
gration druckspezifischer An forde -
rungen wie der Auswahl von Papier-
klassen oder Weiterverarbeitungs-
optionen mit einem Be stell prozess,
der bekannten E-Commerce-Shops
ähnelt. Viel Auf merksamkeit wird
dabei auf die visuelle Darstellung
gelegt. Die einfache Bedienung und
ein unkomplizierter Bestellvorgang
sind schließlich der beste Weg, re -
gel mä ßige Besucherzahlen und da -
mit auch häufige Bestellungen zu
erreichen.
Im Falle öffentlicher Shops ist die
Organisation der Bezahlung von
größter Bedeutung. Hierfür steht bei
Agfas Lösung eine Anbindung an
das Online-Bezahl sys tem von Ogo-
ne zur Verfügung. Darüber können
die bekannten Be zahlmöglichkeiten
eingerichtet und betrieben werden. 

Denken wie der Kunde

Einer Studie aus dem Jahr 2011 zu -
folge haben 84% der Marketingmit-
arbeiter veraltetes Mar keting-Ma te -
rial wegen zu langsamer oder zu

un genauer Lieferketten versendet.
33% nutzen laut Studie zudem kein
Lagerma nagement und wis sen
nicht, wie viele Drucksachen sie
noch bevorraten. 
»Apogee StoreFront kann die Ant-
wort auf beide Fragen sein. Wenn
man versteht, wie die Anforderun-
gen der Kunden bei der Druck sa -
chen-Be stellung sind, wird es ein-

fach sein, ein Web-
to-Print-Sys tem an -
zubieten«, sagt Jür-
gen Birreg, Product
Ma nager Software &
CtP bei Agfa Gra-

phics Central Europe. »Den ken Sie
wie Ihre Kunden, versuchen Sie de -
ren Geschäft zu verstehen, deren
Ziele und auch Herausforderungen.
Dies trifft generell auf jedes Ge -
schäft zu, ist aber bei der Um set -
zung eines Web-to-Print-Sys tems
ge radezu unerlässlich.«

Schwerpunkt Business-to-Business

Die Hersteller von Digitaldruckmaschinen hatten das Thema E-Commerce zeitgleich mit der
Einführung ihrer Technologie vor nunmehr fast 20 Jahren aufgebracht, weil Digitaldruck
zwingend auto ma ti sier te Ab läufe unter Einbeziehung aller administrativen Vorgänge be nötige,
so die (heute noch gültige) Argumentation. 

Apogee StoreFront ist eine Cloud-
basierte Software-Lösung, die
Druckereien die Möglichkeit gibt,
ihre Produkte über das Internet zu
vermarkten.



Soll das Web-to-Print-System als
BtB-Shop betrieben werden, ist es in
Apogee StoreFront möglich, das Er -
scheinungsbild auf die Be dürfnisse
der je weiligen Kunden anzupassen
oder nach deren CI an zulegen. 
Über Apogee StoreFront können
grundsätzlich Produkte für alle An -
wendungen (also nicht nur für
Druck sachen) vermarktet werden:
vorproduzierte Drucke als Lagerwa-
re, Nachbestellungen, neue Da teien
zum Druck, anpassbare Dokumente
(Online-Editor) und Fremdprodukte
wie Kugelschreiber, USB Sticks etc.). 
Der Online-Editor sorgt dafür, dass
Druckereikunden in ihren eigenen
Dokumenten Text- und Bildanpas-
sungen vor nehmen können. Diese
Dokumente werden aus Adobe In -
Design übernommen. Hier stehen
Formulare zur Verfügung, mit denen
definierte Visitenkarten, Briefköpfe
oder andere Ge schäftsdokumente
personalisiert werden können. Er -
fahrenen Benutzern werden erwei -
terte Bearbeitungsfunktionen zum
Erstellen oder An passen mehrseiti-
ger Veröffentlichungen geboten. 

Infrastruktur im Hintergrund

Cloud-basierte Lösungen haben den
Vorteil, dass die Anwender keine An -
fangsinvestitionen in Server, In ter -
net-Bandbreite und Web-Know-how
haben. Darüber hinaus steht via
SaaS (Software as a Service) die
Software allen Anwendern stets in
der ak tu ellsten Version zur Verfü-
gung und wird fortlaufend im Funk-
tionsumfang erweitert. 
Im Fall von Apogee StorFront be -
treibt der Agfa-IT-Bereich ICS (Infor-
mation and Communication Service)
das Hosting. Die ICS-Rechenzentren
sind nach Angaben von Agfa auf
höchste Anforderungen bei Sicher-
heit, Durchsatz und Re dun danz aus-
gelegt. Dem Apogee StoreFront
Administrator steht der Online-
Bereich StoreCenter zur Verfügung.
Hier werden das Shopdesign indivi-
dualisiert, die Produkte angelegt
und deren Preise definiert. Dies kann
aber auch vom Anwender selbst vor-
genommen werden. 

Vernetzung 
mit den Produktionssystemen 

Bestellte Artikel werden in Apogee
StoreFront als MJD-Datei (Mime
Datei) mit PDF (für die Inhalte) und
JDF (für die Bestelldaten) erzeugt
und automatisch an Apogee Pre-
Press übertragen. Hier wird ein Auf-
trag (JobTi cket) anhand der vorein-
gestellten In formationen erzeugt.
Apogee PrePress bietet alle Funktio-
nen eines modernen Vorstufen-
Work flows mit der Adobe Print En -
gine. Überfüllungen, Farbeinspa-
rung, Preflight, Anbindung an Digi -
tal druck maschinen und Versionie-
rung mehrsprachiger Druckprodukte
und die ganze Bandbreite der mo -
dernen Produktion werden damit
an geboten. Die Anbindung von MIS-
Systemen bis hin zu Schneidema-
schinen erfolgt über den Marktstan-
dard JDF. Hohe Produktivität wird
durch das Ausschießmodul Apo gee
Impose er reicht. Hier wird neben
dem klassischen Ausschießen für
den Bogen- und Rollenoffset die
Funk tion der Sammelformen im
Web-to-Print-Um feld immer wichti-
ger.
In Apogee PrePress können Drucksa-
chen, die sich aufgrund der Papier-
klasse und Farbigkeit gemeinsam
produzieren lassen, in einem Auftrag
zu sammengeführt und in Apogee
Im pose als Sammelform zusammen-
gestellt werden. Hierbei werden un -
terschied liche Auflagenhöhen auto-
matisch bei der Nutzenanzahl be-
 rücksichtigt. Die Bestellinformatio-
nen können von Apogee PrePress an
ein vernetztes MIS per JDF übertra-
gen werden, um die Bestellungen
auch kaufmännisch zu verarbeiten.
Bei fehlender JDF-Vernetzung ist
dies aber auch auf Basis von Excel-
Exporten möglich. Damit werden die
Vorteile der beiden Welten Web-to-
Print und automatisierte Vor stufen-
Produktion mitei nander verbunden.
Eine Lieferverfolgung kann in Apo-
gee StoreFront ebenfalls bereitge-
stellt werden. nico

V www.agfa-grahics.com
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DEREvaluator
Natürlich dürfen Sie sich selbst infor mie ren.
Sie können sich durch Berge von Papier
wühlen, um irgendwann auf die Informa tionen
zu stoßen, die Sie suchen. Aber warum? Diese
Arbeit haben wir doch schon längst für Sie
erledigt! 
Die ›Druckmarkt COLLECTION 12‹ ist die
aktuelle Marktübersicht mit mehr als 200
Digitaldrucksystemen, zusammengefasst im
›Inves titionskompass‹ mit 12 Seiten Über -
sichten, erläuternden Artikeln und Adress -
verzeichnissen. 

Investitionskompass Digitaldruck
Rolle, Bogen, Farbe und Schwarz-Weiß
44 Seiten, A4
15,00 Euro

Zu bestellen im Internet:
www.druckmarkt.com

Know
-how

aktu
ell!

ar
cu

s 
de

si
gn

 2
01

3 

COLLECTION
www.druckmarkt.com

DRUCKMARKT


